
Grundlagenkurs für die Zusatzausbildung  

Biographie- und Gesprächsarbeit
auf Grundlage der Anthroposophie

Dieser Grundlagenkurs schafft die Voraussetzung für Menschen,
die Biographie-und Gesprächsarbeit beruflich anwenden möch-
ten oder diese in ihren bestehenden Beruf integrieren wollen.
Außerdem kann das Grundlagenjahr auch im Sinne einer Per-
sönlichkeitsentwicklung besucht werden. Die Inhalte, welche er-
arbeitet werden sind für jeden Menschen hilfreich, der sich
vermehrt mit den Sinnfragen seiner Existenz beschäftigen will.
Das Wissen um die Gesetzmäßigkeiten, die ohne Ausnahme
jeder Biographie zu Grunde liegen, gehört zur Allgemeinbil-
dung jedes modernen Menschen, der sich nicht mit dem
scheinbar schicksalhaft Gegebenen seines Daseins zufrieden
geben kann.
Das Erlernte wird so zum festen Bestandteil einer künftigen Le-
bensphilosophie, die dazu befähigt, die Ereignisse des Lebens
aus einer erweiterten Sicht zu betrachten und gegebenenfalls
danach zu handeln.
Nach diesem Grundlagenjahr ist eine zweijährige Zusatzausbil-
dung in Biographie- und Gesprächsarbeit geplant. Zusammen
mit dem Grundlagenjahr, kann diese Zusatzausbildung dann mit
einer Zertifizierung der Allgemeinen Sektion am Goetheanum
[Freie Hochschule für Geisteswissenschaft • Dornach • Schweiz]
abgeschlossen werden und somit zu einer anerkannten beruflich
Qualifikation führen.

Beginn des Grundkurs: 19. - 20. Mai 2012
insgesamt 11 Wochenenden bis 13. - 14. April 2013
Grundsätzlich wird die Ausbildung an Wochenenden 
Sa. 09.00 – 22.00 Uhr und So. 09.00 - 17:00 Uhr durchgeführt.
Insgesamt: 176 Stunden
Der Kurs findet statt im: "RaumHaus"
Edingen-Neckarhausen • bei Heidelberg • www.raumhaus.org
Informationsabend mit den Dozenten am 16. März 2012
Kosten Grundlagenjahr: 
2.460 Euro bei einmaliger Zahlung bis 15.4.2012
2.640 Euro bei dreimaliger Ratenzahlung 
von 880 Euro am 15.4./15.9.2012 & 15.1.2013 
Info und  Anmeldungen unter:
Freie Hochschule für angewandte Biographiearbeit
Ingrid Trenner
Tel: 0151 15777282
ingrid-trenner@t-online.de

www.hochschule-biographiearbeit.org
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Termine und Kurzbeschreibung 
der 11 Wochenenden

Alle Seminare werden mit sozial-künstlerischen Übun-
gen vertieft.

1.Wochenende / 19. - 20. Mai 2012
Auftakt des Ausbildungsjahres
Erlebnisarbeit an uns und dem anderen
Das Verhältnis zu mir bestimmt mein Verhältnis zur
Welt. Es werden einige grundlegende Instrumente für
die Biographiearbeit angeboten. Grundlegende Ele-
mente des exoterischen und esoterischen Schulungs-
weges als Unterstützung für die persönliche Ent-
wicklung zum Biographiearbeiter

Joop Grün & Walter Seyffer

2. Wochenende / 23. - 24. Juni 2012
Rhythmen und Gesetzmäßigkeiten 
in der Biographie des Menschen

Walter Seyffer

3. Wochenende / 21. - 22. Juli 2012
Der weiblich - männliche Aspekt 
in der Biographie des Menschen

Walter Seyffer

4. Wochenende / 15. - 16. Sept. 2012 und
5. Wochenende / 20. - 21. Okt. 2012

Jahrsiebte im menschlichen Lebenslauf
Es wird ein gesetzmäßiges Wesensverständnis der
Jahrsiebte im menschlichen Lebenslauf  in Verbindung
mit der Entwicklung von Menschheit und Welt vermit-
telt; – verstanden als ein dynamisches Verhältnis der
Entwicklung der Menschheit und der Welt

Joop Grün

6. Wochenende /  17. - 18. Nov. 2012
Der Spiegel im Spiegel
Spiegelungen von Ereignissen im Lebenslauf
Erkenntnisarbeit um die biographischen Spiegelungs-
achsen der Lebensjahre: 21, 28 und 31, 5

Walter Seyffer

7. Wochenende / 8. - 9. Dezember 2012
Stirb und Werde im menschlichen Lebenslauf 
Urbild und Auswirkung der Metamorphose werden
vermittelt und methodisch am eigenen Lebenslauf
untersucht. 

Joop Grün

8. Wochenende / 19. - 20. Januar 2013
Mythen - Märchen - Träume
Das „Märchen unserer individuellen Biographie“
Der Mythos und das Märchen, als Archetypus der Ent-
wicklungsmöglichkeit des Menschen

Walter Seyffer

09. Wochenende / 16. - 17. Februar 2013 und 
10. Wochenende / 16. - 17. März 2013

Der Wert des Todes für das eigene Leben
Wir erforschen gemeinsam die Bedeutung des Todes
für das Leben, um so ein besseres Verständnis zu be-
kommen, in welchem Zusammenhang der Tod zum
Leben steht. Wir befassen uns mit Bewältigungsstra-
tegien und Lernwege zur Seelenentwicklung, mit
Sterbeprozessen und dem Leben nach dem Tod.

Joop Grün

11. Wochenende  / 13. - 14. April 2013
Abschlusswochenende 
Es werden die vorangegangenen Themen ergänzend
vertieft und abgerundet. 
Vorstellung der Zwischenarbeiten

Joop Grün & Walter Seyffer
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